
N

e e ee e

Deutſcher Rrichetag
160 Sitzung I Uhr Mittags

52 Berlin 22 Januar
Das Haus ſetzt die Berathung des Extraordinariums des Miniſteriums
gern fort bei Titel Unterſuchungen über Maul und Klauen

euch e
Abg Graf Stolberg konſ Die zur Debatte ſtehenden Unter

e beſitzen eine hohe Bedeutung ſowohl für den Weſten wie für
den Oſten Die Quarantänen ſind unentbehrlich wirklich helfen kann je
doch nur die generelle Sperrung der Grenzen Ausländiſches Vieh brauchen
wir überhaupt nicht Die generelle Sperrung muß daher auch eine
dauernde ſein Daß das recht bald geſchehe darum kann ich nur
dringend bitten

bg Werner Antiſemit Jch bin auch der Anſicht daß die Vieh
händler und vornehmlich die jüdiſchen die Seuche ins Land ſchleppen
Darauf muß die Regierung zunächſt achten dann allerdings muß auch
die Desinfektion der Viehwagen eine beſſere werden Die Statiſtiken des
Staatsſekretärs von Bötticher ſind für mich nicht maßgebend Jch ſtimme
im Uebrigen ganz dem Vorredner bei

Abg Gerſtenberger Ctr Wenn eine geuerelle Sperrung
nicht zu erreichen iſt ſo wünſchte ich wenigſtens eine größere Sicherung
gegen Oeſterreich hin im Jntereſſe der bayeriſchen Bauern ſowie eine
lange Quarantäne auch für das Schlachtvieh der Großhändler Für ge
fallenes Vieh ſollte man eine Entſchädigung vom Reiche aus einführen
dann würde das Reich ſchon für ſchärfere Quarantäne ſorgen

Landwirthſchaftsminiſter v Hammerſtein Jch muß zunächſt Wider
ſpruch erheben gegen die Angaben der Preſſe daß bezüglich der Veterinär
polizet eine Differenz zwiſchen meinem Reſſort und dem des Reichsamtes
des Jnneru beſteht oder je beſtanden hat Jnnerhalb der vertraglichen
Grenzen geht die Handhabung der Veterinärpolizei bei uns bis an die
Grenzlinie ſo daß man im Auslande zuweilen ſogar meint wir gingen
zu weit Dieſen Vorwurf haben wir aber ſtets zu widerlegen vermocht
Eigenthümlich aber iſt es nun daß ebenſo wie bei uns behauptet wird
die Seuchen werden vom Auslande nach Deutſchland eingeſchleppt dieſelbe
Behauptung in umgekehrter Richtung im Auslande aufgeſtellt wird Ver
geſſen darf man doch auch nicht daß ebenſo wie unter den Menſchen
Seuchen ſpontans auftreten dies auch beim Vieh geſchieht ohne Ein
ſchleppung Man ruft zuweilen weit mehr nach Polizeiſchutz als die
Veterinärpolizei ihn zu gewähren vermag Daß wir unſern Bedarf an
Vieh auf die Dauer ſelber zu decken im Stande ſein würden glaube auch
ich Was den Etatstitel angeht ſo ſollen jetzt zunächſt Unterſuchungen
angeſtellt werden für ſpäter iſt ein Seucheninſtitut in Verbindung mit
der Thierarzneiſchule beabſichtigt Jch hoffe das preußiſche Abgeordneten
haus wird die Mittel dafür bewilligen Man ſucht zunächſt den An
ſteckungsſtoff zu finden und hofft bereits ſogar die Schutzmittel gefunden
zu haben Auch gegen die Lungenſeuche müſſen wir auf der Hut ſein da
thatſächlich tuberkirlköſes Vieh aus Dänemark eingeführt worden iſt Trotz
der Kontingentirung der Schweineeinfuhr aus Rußland ſind die Schweine
preiſe doch wieder auf den alten Stand zurückgegangen Es beſteht daher
nicht die geringſte Beſorgniß wegen der Verſorgung unſeres Oſtens mit
Schweinen Wip erwägen daher bereits eine völlige Sperre der Schweineausfuhr aus dtnd Bravo rechts Freilich hat man ſchon Geſchrei

genug gemacht als ob die Verſorgung unſerer öſtlichen Arbeiter mit
Schweinefleiſch eine ganz unzulängliche ſei das Geſchrei hat ſich jedoch als
ganz unbegründet erwieſen Beifall rechts Man verweiſt immer auf

ngland aber England iſt wenn es auf materielle Jntereſſen ankommt
der größte Schutzzöllner der Welt Wir haben überdies wegen unſerer
territorialen Lage unſere beſonderen Jntereſſen wahrzunehmen Dem Abg
Gerſtenberger bemerke ich noch daß das eingeführte Schlachtpieh ja ſofort
in der Quarantaine unter der ſtrengſten Kontrolle getödtet wird Wir
mögen thun ſoviel wir wollen wir mögen noch ſo gewiſſenhaft unſere
Pflicht thun wir können es doch nicht Allen recht machen das zeigen die
Verhandlungen hier und im Abgeordnetenhauſe Da hilft mir nur das
Bewußtſein meine Pflicht zu thun und das werde ich auch weiter thun
ohne Rückſicht darauf ob ich Lob oder Tadel finde

Abg Fedderſen ntl Herrr Fritzen verlangt weil Holland ver
ſeucht ſei eine Sperre gegen Dänemark Dazu liegt nicht der geringſte
Grund vor Seit 5 Jahren iſt in Holland nunr ein einziger Verdachtsfall
vorgekommen und da genügt völlig die Quarantaine Wir in Schleswig
Holſtein wiſſen überdies nicht wo wir mit den Schafen hin ſollen die
wir früher nach England exportirten

Abg Hilpert bayer Bauernbd
der Grenzen

Abg Pachnicke fr Vp Die Worte des Abg Fedderſen ſind doch
ein Beweis dafür daß nicht einmal die Landwirthe alle über einen Nutzen
der Sperre einig ſind Eine generelle Sperre würde eine koloſſale
Steigerung der Fleiſchpreiſe herbeiführen ohne vielleicht den Landwirthen
den erwarteten Nutzen zu bringen Es iſt ferner auch mit Recht zu be
zweifeln daß die deutſche Landwirthſchaft den Fleiſchbedarf Deutſchlands
decken könne obwohl dieſe Behauptung ſchon ſeit 20 Jahren wiederholt
wird Es geht nicht an daß man die Jntereſſen von Millionen der
kleinſten Leute denen der Großlandwirthe opfert

Abg v Plötz konſ Die Prohibitivmaßregeln im Jnlande auf
welche der Staatsſekretär v Boetticher ſo großes Gewicht legt halte ich
für ganz überflüſſig Hauptſache bleibt der Schutz an der Grenze Die
Erklärungen des Landwirthſchaftsminiſters haben mich mit Genugthuung
erfüllt Dem Abg Pachnicke möchte ich noch bemerken daß die gemeinen
Hetzereien ſeiner Parteigenoſſen auf dem Laude nur dem Wunſche dienen
Bauern und Großgrundbeſitzer zu trennen Beifall rechts Jm preußiſchen
Abgeordnetenhauſe werden meine Freunde erſchreckliche Dinge erzählen
wie es an den Grenzen zugeht

Abg Aichbichler Etr
völlige Sperrung der Grenzen

Abg Hahn wild Jch halte ſtrenge Abſperrungsmaßregeln gegen
Dänemark und Holland für nothwendig Maßregeln im Jnnern helfen
nichts ohne Sperre der Grenzen Die Landwirthe wollen nicht die Preiſe
vertheuern ſondern nur Preiſe haben bei denen ſie exiſtiren können

Miniſter v Hammerſtein Jch muß dem Abg v Plötz gegenüber
noch einmal hervorheben daß ich auch im vorigen Jahre nie und nirgends
eſagt habe daß zwiſchen meinem Reſſort und dem des Reichsamts desFagen Divergenzen geſchwebt hätten Gegen eine eiwaige Anſteckungs

gefahr die in den Haaren e haftet dürfte eine vierwöchige Quarantaine
auch nichts nützen Das Verſprechen der kleinen Mittel wird jedenfalls

eingelöſt werden rAbg Graf Kanitz konſ Gegen die Vieheinfnhr aus Dänemark
können wir meines Erachtens unbedenklich vorgehen denn mit Dänemark
haben wir doch keinen Handelsvertrag

Abg Schulze Henne nl Mein Fraktionsgenoſſe Fedderſen hat
nur für ſeine Perſon geſprochen ich für meine Perſon halte die Grenz
ſperre für nothwendig

Abg Wurm Soz Die agrariſchen Forderungen ſind ausnahmslos
verwerflich beſonders aber die Grenzſperre

Abg Ulrich Soz Jch ſchließe mich der Behauptung meines
Fraktionsgenoſſen an

Abg Leſſing fr Vg Die totale Sperre iſt ein viel größeres
Uebel als wenn hin und wieder einmal die Maul oder Klaueuſeuche
ausbricht

Nach einigen perſönlichen Bemerkungen wird der Titel genehmigt
Damit iſt der Etat des Reichsamts des Jnnern erledigt
Sonnabend 1 Uhr Etat der Reichsſchuld und des Rechnungshofes

dann Unfallnovelle

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

24 Sitzung Mittags 11 Uhr
54 Berlin 22 Januar

Das Haus trat heute in die erſte Leſung des Geſetzentwurfs betreffend
die Regelung der Richtergehälter ein

Abg Lohmann natlib hält dafür daß das in der Vorlage zwiſchen
dem Juſtiz und dem Finanzminiſter geſchloſſene Kompromiß den Keim

neuen Kämpfen in ſich trage Seine Freunde würden ſich Mühe geben
je Schlechtſtellung der Richter gegenüber den Verwaltungsbeamten zu be

ſeitigen und auf dem Syſtem der Dienſtaltersſtufen beſtehen Die Amts
richter müßten ſo beſoldet werden daß ſie in ihren Stellungen blieben
und üch in Land und Leute einleben lönnten

Jch beantrage völlige Sperrung

Jch verlange gleich dem Abg Hilpert
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Sonntag den 24 Januar 1897

Abg Frhr v Eynatten Ctr befürwortet das Dienſtaltersſtufen
ſyſtem ebenſo Abg KrauſeWaldenburg freikonſ der bedauert daß
die Regierung in der neuen Vorlage von dem Aſſeſſorenparagraphen Ab
ſtand genommen habe Praktiſch habe ſich ein Recht aller Aſſeſſoren auf
Anſtellung herausgebildet und das widerſpreche dem verfaſſungsmäßigen
Anſtellungsrecht der Krone

Abg Buſch Ctr bedauert ebenfalls daß die vorjährige Vorlage ge
ſcheitert iſt da dem Andrange zur juriſtiſchen Laufbahn nur auf dem
Geſetzeswege begegnet werden könne und ſtellt ſich der Einführung von
Dienſtaltersſtufen ſympathiſch gegenüber

Abg Kirſch Ctr freut ſich daß die Regierung den Aſſeſſorparagraphen
habe fallen laſſen und beantragt die Vorlage einer beſonderen Kommiſſion
von 21 Mitgliedern zu überweiſen

Abg Hanſen führt aus daß die Richter ſich über Zurückſetzung
hinter die Verwaltungsbeamten nicht beklagen dürften nachdem ſie bereits
1879 aufgebeſſert worden ſeien Letztere aber bis jetzt hätten darauf
warten müſſen

Jnuſtizminiſter Schönſtedt weiſt darauf hin er habe bereits bei der
Etatsdebatte nachgewieſen daß die Einführung von Dienſtaltersſtufen die
Amts und Landrichter nur ſchädigen werde Sollte das Haus ſie be
ſchließen ſo würde man allerdings bei der Zulaſſung zur Anſtellung
ſtrenger vorgehen müſſen Der Miniſter empfiehlt die Vorlage der ver
ſtärkten Budgetkommiſſion welche die Denkſchrift über die Beſoldungs
aufbeſſerungen zu berathen hat zu überweiſenAbg Jm Valte Ctr vermißt in der Vorlage Uebergangsbeſtim

mungen und befürwortet eine beſondere Kommiſſion ebenſo Abg Branden
burg Etr

Finanzminiſter Miquel führt aus daß abzuwarten ſei zu welchen
Anträgen ſich die Klagen über die Zurückſetzung der Richter in der Kom
miſſion kryſtalliſirten Die Regierung würde lebhaft bedauern wenn ſie
zum Scheitern der Vorlage führten

Auf Antrag des Abg v Tiedemann Bomſt freikonſ wird die
Vorlage der verſtärkten Budgetkommiſſion überwieſen

Es folgt die dritte Leſung des Geſetzentwurfs betr Tilgung von
Staatsſchulden und Bildung eines Ausgleichsfonds

Abg Hobrecht natl hofft daß die Regierung und namentlich der
Eiſenbahnminiſter die Reſolution betr den Dispoſitionsfonds für die
Eiſenbahnverwaltung begrüßen werde damit Mittel zur Förderung und
Erleichterung des Verkehrs ſichergeſtellt würden

Finanzminiſter Miquel erklärt daß die Staatsregierung gegen die
vom Hauſe beſchloſſene Erhöhung der Schuldentilgung von auf z Proz
nichts einzuwenden habe Die Reſolution werde erſt ſorgfältig zu prüfen
ſein da mit ihrer Forderung die Einheit der Finanzverwaltung durch
brochen werde und der Reichstag noch die Möglichkeit habe die Finanzen
der Einzelſtaaten zu beeinfluſſen

Abg v Dallwitz ſpricht ſich Namens ſeiner Freunde für die Faſſung
der zweiten Leſung und für die Reſolution aus

Abg Sattler natiib hofft daß das Staatsminiſterium ſich über die
Reſolution einigen werde und tadelt es daß Abg Lieber im Reichstage
über die Finanzdebatten des Abgeordnetenhauſes höhne anſtatt hier Rede
zu ſtehen

Abg v Strombeck Ctr erwidert daß der Abg Lieber im Reichs
tage dringendere Pflichten habe als hier

Nach weiterer Debatte in der ſich die Abgg Frhr v Zedlitz und
Graf zu Limburg Stirum im ſelben Sinne wie der Abg Sattler er
klären wird der Geſetzentwurf mit der Reſolution genehmigt

Der Staatsvertrag zwiſchen Preußen und Oldenburg wegen Her
ſtellung einer Eiſenbahn von Löhne nach Hespe c wird in dritter Leſung
genehmigt Ebenſo der Geſetzentwurf betr die Fortbildungsſchulen
in Weſtpreußen und Poſen unter Ablehnung des wiederum ein
gebrachten Antrages Jazdzewski der Geſetzentwurf betr die Heranziehung
der Fabriken e mit Vorausleiſtungen für den Wegebau in Pommern
endlich der Geſetzentwurf betr die evangeliſche Kirchengemeindeordnung in
den hohenzollernſchen Landen

Nächſte Sitzung Sonnabend 11 Uhr Erſte Leſung des Geſetzentwurfs
betr die gemeindlichen Forſtſchutzbeamten im Regierungsbezirk Wiesbaden
Antrag Langerhans betr die Aufhebung der märkiſchen Konſiſtorialordnung
vom Jahre 1575 Pelitionen

Herrenhaus
6 Sitzung 1 Uhr Nachmittags

o Berlin 22 Januar
Das Haus berieth heute nachdem zunächſt der neu in das Haus ein

getretene Graf v Oppersdorf den Eid auf die Verfaſſung geleiſtet
über das Volksſchullehrerbeſoldungsgeſetz

Profeſſor Reinke betont die Nothwendigkeit des Zuſtandekommens
des Geſetzes Die Vorgänge des Vorjahrs dürften ſich nicht wiederholen
eine nochmalige Ablehnung des Geſetzentwurfs werde wirkſame Propaganda
für die Sozialdemokratie machen Er beantragte die Ueberweiſung des
Geſetzes an eine Kommiſſion von 15 Mitgliedern Dort werde ſich
hoffentlich ein Weg finden um die wohlerworbenen Rechte der Selbſt
verwaltung zu wahren

Oberbürgermeiſter Delbrück legt die Bedenken der Städte gegen den
Geſetzentwurf dar Es handele ſich dabei um Punkte ſo untergeordneter
Natur daß es wunderbar ſei daß man den Städten hierin nicht etwas
mehr entgegenkomme Gegen die Hauptpunkte des Geſetzes die Grund
gehälter und die Alterszulagen hätten die Städte durchaus keinen Ein
ſpruch und wenn das Geſetz in einer Form an das Abgeordnetenhaus
zurückgelange die dieſe Hauptpunkte enthalte ſo werde das Geſetz dort
ſicher angenommen werden

Kultusminiſt r Boſſe weiſt darauf hin daß das Geſetz im vorigen
Jahre an dem Widerſtande der großen Städte geſcheitert ſei Um dieſen
zu beſeitigen ſei die Staatsregierung ihnen in dem neuen Entwurf tyun
lichſt entgegengekommen und er hoffe daß es nunmehr in der Kommiſſion
gelingen werde das Geſetz zu Stande zu bringen da es abſolut noth
wendig ſei den Lehrern zu helfen

Graf v Klinckowſtroem bedauert daß die Staatsregierung noch
immer kein allgemeines Volksſchulgeſetz vorgelegt habe und ſpricht ſodann
ſeine Bedenken gegen den Geſetzentwurf wegen der großen Belaſtung der
Gemeinden namentlich in den öſtlichen Provinzen aus Er hoffe daß ſich
dieſe Bedenken in der Kommiſſion würden v t laſſen

Jn demſelben Sinne ſpricht ſich auch Graf Mirbach aus
Oberbürgermeiſter Zelle erklärt es für eine Ungerechtigkeit daß der

Geſetzentwurf die Zuwendungen des Staates an die Städte ſchmälere und
wünſcht daß in der Kommiſſion dieſer Punkt berückſichtigt werden möge

Fürſtbiſchof Kopp giebt dem Wunſche Ausdruck daß durch gegen
ſeitiges Entgegenkommen das Geſetz zu Stande kommen möge

Oberbürgermeiſter Schneider bekämpft beſonders das Syſtem der
Alterszulagekaſſen das eine erhebliche Beſchränkung der ſtädtiſchen Selbſt
verwaltung und ein großer Schritt auf dem Wege zur Staatsſchule ſei

Den finanziellen Ausführungen des Redners über die Belaſtung der
großen Städte tritt der Geheime Oberfinanzrath Germar entgegen

Freiherr v Durant giebt dem Wunſche nach einem allgemeinen
Volksſchulgeſetz Ausdruck und hofft daß in der Kommiſſion dem Geſetz
entwurf eine annehmbare Faſſung werde gegeben werden können

Jn demſelben Sinne ſpricht ſich Graf v d Schulen burg Beetzen
dorf aus

Oberbürgermeiſter Becker betont daß die grundſätzlichen Bedenken der
großen Städte dem Geſetz gegenüber dieſelben geblieben wären daß aber
in der Kommiſſion ſich hoffentlich ein gangbarer Weg werde finden laſſen

Kultusminiſter Boſſe betont demgegenüber daß die Regierung nach
Möglichkeit den Städten entgegengekommen ſei daß ſie ſich aber unmög
lich allein nach ihren Wünſchen richten könne

Profeſſor Beyſchlag bittet über der Kritik nicht das Endziel zu ver
geſſen dem Lehrerſtand die unbedingt nothwendige Beſſerung ſeiner Lage
zu Theil werden zu laſſen

Herr v Wedel Piesdorf hält es für durchaus richtig daß der
Kultusminiſter ſich auf das Lehrerbeſoldungsgeſetz beſchränkt habe auf ein
Volksſchulgeſetz hätten die Lehrer nicht warten können

Oberbürgermeiſter Zweigert erklärt für das Geſetz eintreten zu
wollen wenn die Verpflichtung zum Beitritt zu den Alterszulagekaſſen von
den Verbänden fern gehalten würde die deren nicht bedürfen

Die Vorlage wird darauf an eine Kommiſſion von 15 Mitgliedern
verwieſen

Nächſte Sitzung Sonnabend 12 Uhr Jnterpellation des Grafen
v Klinckowſtroem betr Ausfuhr von ſog Neptunmehl durch die
Köniasberger Walzmühle Petitionen
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Gerichts Zeitung

Schöffengerichtz 2 K Halle 22 Januar
Drei Monate Gefänguiſßz lautete das Urtheil welches heute vom

Schöffengericht gegen den früheren verantwortlichen Redakteur des hieſig

Volksblattes Auguſt Mannigel wegen öffentlicher durch die Preſſe
begangener Beleidigung gefällt wurde Es handelte ſich um eine Be
merkung die an eine in Nr 179 des Volksblattes vom 4 Auguſt von
Seiten des Herrn Geheimrathes Leuſchner eingeſandte und veröffentlichte
Berichtigung angefügt war und welche mit folgenden Worten ſchloß Bei
ſolchen Berichtigungen Herr Leuſchner ſinkt ihr Werth ebenſo tief wie
der Werth der durch Verändernng der Grundwaſſerverhältniſſe geſchädigten
Häuſer Damit ſollte geſagt werden daß die Berichtigungen des e
Geheimrathes Leuſchner ohne Werth ſeien er ſelbſt als unglaubwüranzuſehen ſei Der Staatsanwalt beantragte 9 Monate Geſangniß u

Publikation für den Geheimrath Leuſchner Der Gerichtshof erkannte wie
oben bereits zu auf drei Monate Gefängniß und Publikations
befugniß für den Beleidigten Eine verleumderiſche Beleidigung wurdenicht angenommen ſondern nur eine einfache Beleidigung Se An
geklagten ſtehe zwar der Schutz des S 193 zu da der Arttkel geſchrieben
ſei in Ausübung des der Preſſe zuſtehenden Rechtes an BerichtigungenBemerkungen zu knüpfen Aus Form und Umſtänden gehe auch v Kb

ſicht der Beleidigung hervor beſonders daraus bei ſolchen Berichtigungen
Herr Leuſchner ſinkt der Werth der Berichtigungen ebenſo tief wie der
Werth der durch Veränderung der Grundwaſſerverhältniſſe geſchädigten
Häuſer Bei Abmeſſung der Strafe ſeien die Vorſtrafen des Angeklagten
in Betracht gezogen

Strafkammer
K Halle 22 Januar

Mit einigen zwanzig Meſſerſtichen wurde in der Nacht zum17 Auguſt der Arbeiter Albert Lampe in die Klinik geſchafft in welger

er acht Tage ärztlich behandelt werden mußte Dieſer gefährlichen Hand
habung eines Meſſers war beſchuldigt der Arbeiter Paul Deutſchbein
aus Giebichenſtein am 21 März 1875 daſelbſt geboren und mit einigenunbedeutenden Strafen vorbeſtraft Angeklagter kam am Abend des

16 Auguſt in das Richterſche Tanzlokal in der Hardenbergſtraße mit uoch
einigen Bekannten unter denen die Arbeiter Otto Böhme und Paul
Jllgenſtein waren Der Wirth ſah ſich genöthigt ihnen das Lokal
verbieten welcher Aufforderung ſie auch nachkamen Wie das Folg
nun entſtanden iſt unaufgeklärt Sicher iſt nur daß Lampe plötzlich von
einer hinter der Thür ſtehenden Perſon mit einem Meſſer von hinten in
einer ſchauderhaften Weiſe zugerichtet wurde Ungefähr 16 Stiche befanden
ſich in Kopf und Nacken zwei Stiche im Rücken einer in der Bruſt und
einer im rechten Lungenflügel außerdem war der linke Arm zerpickt Zum
Glück waren die Stiche nicht tief eingedrungen ſodaß wa einem fünf
wöchigem Krankenlager der Verletzte als geneſen ſeiner Beſchäftigung nach
gehen konnte Hinter Lampe waren Böhme und Jllgenſtein aus dem
Saale nach dem Hofe getreten Erſterer erhielt einen Hieb auf den Kopf
und indem er nach der Stelle hinfaßte einen Stich durch die Hand und
Jllgenſtein gleichfalls einen Schlag und dann noch einen zweiten ſodaß er
taumelte und dann ſchnell fortlief Von wem die Verletzten getroffen
waren weiß Keiner zu ſagen Nur ſo viel hat feſtgeſtellt werden können
daß der Angeklagte gleich darauf mit einem offenen Meſſer durch den
Thorweg gekommen iſt worauf die in Geſellſchaft der jungen Leute be
findlichen Mädchen ſagten er ſollte das Meſſer wegthun und ſie ſollten
ſich als Freunde doch nicht ſchlagen Deutſchbein gab zu Böhme ge
ſtochen zu haben aber nicht vorſätzlich ſondern fahrläſſig da er
ſeinen Freunden beiſtehen wollte die er bedroht glaubte Jllgen
ſtein will er im Scherz dabei zugerufen haben wenn Du nicht losläßt
renne ich Dir das Meſſer durch den W Der Thatbeſtand
bezüglich der ſchweren Verletzungen des Lampe konnte leider auch durch die
Beweisaufnahme nicht feſtgeſtellt werden Dagegen wurde die Körper
verletzung des Böhme nicht als eine fahrläſſige ſondern vorſätzliche an
geſehen ebenſo die Bedrohung des Puppe nach der ganzen Sachlage als
eine ernſtgemeinte Jm erſteren Falle mag ſein daß der Angeklagte einen
Anderen hatte treffen wollen aber dies machte ihn nicht ſtraffrei Als
Waffe hatte er das Meſſer des Böhme benutzt das er von dieſem auf
dem Wege nach dem Tanzlokal Kaiſerkrone in der Feldſtraße ſich zum
Tabakabſchneiden hatte geben laſſen Als B daſſelbe andern Tags zurück
verlangte war es noch mit Blut beſudelt ſo daß er es abwaſchen mußte
um es beim Eſſen gebrauchen zu können Die Handverletzung bei ihm
war auch ziemlich bedeutend denn Böhme war drei Wochen arbeitsunfähig
Wenn auch hinſichtlich der Verletzungen des Lampe und Jllgenſtein des
Angeklagten Thäterſchaft nicht vollauf erwieſen war ſo mußte doch da der
Gebrauch des Meſſers an ſich von einer Verrohung des Charakters zeigt
eine harte Strafe eintreten Es wurde daher auf ein Jahr und einen
Monat Gefängniß erkannt und der Angeklagte ſofort in Haft ge
nommen da wegen der hohen Strafe Fluchtverdacht begründet erſchien

Ein Jahr Gefängnif und ſofortige Verhaftung lautete das
Urtheil gegen den Handelsreiſenden Rudolf H von hier weil derſelbe im
Mai und Juli in Stendal Halle und Berlin an welch letzterem Orte er
für ein Wäſchegeſchäft reiſte Beſtellzettel mit höheren Beſtellungen aus
üllte und auf einem eine Unterſchrift fälſchte

Winterfahrplan
Abfahrt nach Ankunft von

Magdeburg 1222 V b Cöthen Magdeburg 2V 780 P vop
455 717 V 3 105 1118 Cöthen 75 10 10

182 N 3 325 558 N 129 N 3 358 515714 855 N 3 1048 N 790 912 N 3 1059 N
Leipzig 257P 483 551P ,752 Leipzig 12 447 689

747 918 1022 7 V 3 906 10851044 V 1152 145 N 400 1115 V 17 N 738 187517 585 690 718 N 35N 428 529 79
82 92 N 3 115 718 885 N 3 981 N1020 10 N128 N

Aſcheréleben Halberſtadt 458 Aſchersleben Halberſtadt 6e5
V v Cönnern nur Werktags,757V 11 2 V 181 317

618 1080 N bis Halberſtadt 719 102 1241 57
von da ab Schuellzug nach Aachen 582 98 1158 N

Nordhauſen Kaſſel 589 Nordhanſen Kaſſel 6 V von
650 V bis Sangerhauſen 91 Nordhauſen 720 954

1100 1200 V bis Eis 122 416 N von EislebenD 238 523 782 N vonleben 220 D 357 62
Eisleben 8 1020 N100 1110 H bis Nord

Berlin LAuhalt 259 465 V
hauſen

Berlin Anhalt 1228 358 V
788 V von Bitterfeld D 95 P
108 V 101 1123 27

D 427 V 700 9i2 V 112
200 Dis 588 M D 353 528 782 N 9 N

115 Ni 1185 HH 824 847 N bis
Soran Guben 7268V

Bitterfeld D 947 N
Sorau Guben 780 70

1020 12 328 785
108 1020 N

1131 255 623 1110
Thüringen 35 V v München

N bis Torgau

D 422 588 V v MerſeburgThüringen 56 8D 959 1028 108 V nach
4 642 V von Erfurt 98
1023 15 211 282

Stuttgart u München 1127

511 528 89 N von
110 222 400 5389
720 N bis Merſeburg 4

Stuttgart und München 886
D 948 12i6 N

7 M nach Caſſel und Mün
chen 8 N bis Köſen 3117 N bis Erfurt D 1157 N
bedeutet Schnellzug 3 Kl D Schnellzug 2 Kl mit Platz
gebühr wo nichts angegeben Perſonenzug mit 1 bezw 4 Kl

Wetterbericht des GeneralAnzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 24 Januar 1897

Bei friſchem Nordoſtwinde Fortdauer des veränderl
vorwiegend trüben Wetters mit Schneefall und mit einer Kälte
von etwa 3 und 40
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in 6 Bildern Aufzügen nach dem

W

Direktion Haus Julius Rahn
Sonntag den 24 Jannar 1897

Nachmittags
e6 Fremdenvorſtellung bei halben Preiſen

Anfang Z Uhr Ende 6 Uhr
Neu einſtudirt

völlig neuer glänzender Ausſtattune
orationen Coſtümen Requiſiten

elektriſchen Lichteffekten

Zum 15 Male

Aschenbrödoel
Der gläserne Pantoffel

hnachtskomödie mit Geſang und Tanz

namigen Märchen bearbeitet v C A G
uſik von Stiegmann

llet Arrangements von Elenga Nadina
Scene geſetzt v Direktor H J Rahn

Dixigent Kapellmeiſter Carl Boehe
1 Bild Aſchenbrödel
2 Bild Bei der Pathe
3 Bild Aſchenbrödel bei Hofe
4 Bild Ein Ball in der Küche
5 Bild Der gläſerne Pantoffel
6 Bild Die Pantoffelprobe

Nach dem 83 Bilde längere Pauſe

Abends
125 Vorſtellung 92 AbonnementsVorſt

Farbe gelb
ämmtl Umtauſchkarten haben Gültigkeit

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr
Oberon

König der Slkfen
tiſche Oper in 3 Aufzügen von

K M v Weber Dichtung von JamesRobinſon Planché Theodor Hell
geſetzt v Regiſſeur Albert Kaſten

igent Kapellmeiſter Dr Leop Schmidt
Perſonen

König der Elfen A Marzani
anig ſeine Gemahlin Conſt Grobe

ſeine dienſtbaren B Spiegel
Geiſter Käthe Erlholz

Harun al Raſchid Kalif
von Bagdad Rudolf Jahn

Rezia ſeine Tochter J Schiffmacher
Fatime deren Vertraute wen Stark

perſiſcher Prinz W Mühlhan
Haremswächter G Greger

Almanſor Emir von Tunis Rudolf Lorenz
Roſchang ſeine Gemahlin H Norman
Radine deren Sklavin M Miller
Abdallah Seeräuber Rud Biebrach

z Ernſt Bedau

iter Gartenhüter A Zinnſchlag

tter Albert ChorsKaiſer Karl der Große Alfred Boger
Hüon v Bordeaux Herzog
von Guienne E BuchwaldScherasmin ſein Knappe H Mirſalis
Elfen Nymphen Sylphiden Genien Feen
Meermädchen Luft Erd Waſſer und
Feuergeiſter Meergötter Gefolge des
Kalifen Weibliches Gefolge Rezias
Schwarze u weiße Haremsdiener Schwarze

u weiße Sklaven Tänzer u Tänzerinnen
Janitſcharenmuſiker Wachen Mohren
knaben Seeräuber Gefolge Karls des

rner

Großen Pagen Edle Edeldamen Prieſter
Chorknaben Trabanten

Her Schauplatz iſt in Franken Bagdad
und Tunis Zeit 806

Nach dem 2 Akt eine längere Pauſe

Montag den 25 Januar 1897
126 Vorſtellung 93 AbonnementsVorſt

Farbe weiß
Anfang 7 Uhr Ende nach 10 Uhr

Schülerbillets gültig

2 n hKönig Heinrich
Tragödie in einem Vorſpiel Kind Heinrich
und 4 Akten von Ernſt v Wildenbruch

Jn Scene geſetzt v Direktor Hans Jul Rahn

Perſonen des Vorſpiels
Agnes Gemahlin Kaiſer

inrichs III v Deutſch
ch h s g s g Eliſab Scholtz

inrich ihr Sohn ahre

alt Kl MillerGräfin Adelheid v Piemont Hel Norman
Bertha ihre Tochter in kind

lichem Alter
Praxedis in kindl Alter
Graf Otto von V re
heim S Rud BiebrachOrdulf die Bil e Rud Lorenz

nn lungen r Rob Müller
ckbert von Meißen ſäch

ſiſcher Großer Ernſt Bedqu
Anno Erzbiſchof von Köln Alfred Boger
Hildebrand Archidiakon
von Rom E Bornſtedtg Abt von Clugny Rudolf Jahn

oto Bogenſpanner Kai
ſer Heinrichs III R Grünberg

Perſonen des Stücks
m 7 Wittwe Kaiſer Hein

chs III von Deutſchland Eliſab Scholtz
Heinrich IV ihr Sohn
deutſcher König Br Geidner

Bertha ſeine Gemahlin Jenny Hilm
Ponrad ſein kleiner Sohn

5 Jahre alt Clara Dettler
Papſt Gregor E Bornſtedt

ugo Abt von Clugny Rudolf Jahn
iemar Biſchof v Bremen Alfred Boger

Benno Biſchofv Osnabrück Rud Kreutzer
Wezel Biſchof v Magdeburg C Schröder
Buckhardt Biſchof v Hal
berſtadt Rob MüllerGraf Otto v Nordheim S Rud Biebrach

Hermann der Billunge S Rudolf Lorenz
Eckbert v Weh Ernſt Bedau

nrich Sohn lder Nordmark S Albert Kaſten
Rudolf v Schwaben S Aler Lipowitz
Welf v Bayern S Ernſt GreweVerthold v Kärnthen S B Zinnſchlag
Ulrichv Godesheim Ritter O Schramm
Hermann v Gleis desbex nios Max Weisße

Seite 14 Sonnta General
im b tKadſſhoaloſ in Halle a d nene

Worms R GrünbergSüßkind von Orb Haupt
derſelben Gemeinde Adolf Dalwig

Lambert der Schultheiß von

Worms Gaſt DemmeGozzo der Münzmeiſter von

orms H MirſalisGottſchalk Königsbote Leop Kramer
Präxedis Gemahlin des

Grafen Heinrich von der

Nordmark Conſt GrobeDer Stadtknecht v Worms Joſef Freund
Der Präfekt von Rom O Schramm
Cencius Alfred WäheGerbald ein flandriſcher

Ritter W MühlbanDonadeus von Rom Max Helff
Ein junger Kleriker v Rom M Freund
Der Hauptmann derEngels

burg Leop WiebertKaufleute A Obermaier
S l Metzzger Zimmermann

Schmiede Alfred ChorsS Schwertfeger Z Alfred Wähe
S Bäcker S H Altſchüler
S Müller S G GregerS ZèSrattler Joſef Nollini
S 2vvöttcher Jul Alberti

Fiſcher Carl FiſcherZimmerleute Ernſt Wilde
Geiſtliche Volk Reiſige

Ort des Vorſpiels Goslar
Ort des Stückes 1 Akt Worms

2 Akt Rom 2 Akt Verwandlung Worms
3 Akt Die Burg Canoſſa 4 Akt Die

Engelsburg in Rom
Nach dem 1 Akt eine längere Pauſe

Thalia Theater
Sonntag

Letztes Gaſtſpiel Onrl v Maixdortff
Die berühmte Frau

Luſtſpiel in 3 Akten von G Kadelburg
Graf Bela Palmay C v Maixdorff a G

Montag
Wegen Vorbereitung des Gaſtſpiels

Nuscha Butze
geſchloſſen

Stadt Theater Leipzig
Renes Theater

Sonntag den 2f Januar 1897
Das Heimchen am Herd

Montag den 25 Januar 1897

Der Veilchenfresser
Altes Theater

Sonntag den 24 Januar 1897
Nachmittags

Frau Holle
Abends

Der Sohmetterling
Montag den 25 Januar 1897

Der Bettelstudent
Walhalla Theater
Direktion Kiehnräd Hubert

Senor Jugan Feſſi mit ſeinem anda
ſiſchen Stier als Schulpferd Einzig
daſtehende Vorführung Das Alker
Trio Waſſer Pantomimiſten Die drei
Gebrüder Apollon Bravour Athleten

Das getragene Klavier Senſationelle
Leiſtung The Donelly s Elite Hand
und Kopf Akrobaten Miß Victorig
Luft Gymnaſtikerin Herr Robert
Biberti Königl Preußiſcher Hof Opern
ſänger Die Geſchwiſter Thekla und
Alexander Blanche OriginalGeſangs
Duettiſten Herr Georg Cordes
Geſangs und Charagkter Humoriſt
Beginn 8s Uhr Ende gegen 11 Uhr

Jeden Sonntag
Nachmittags 6 Uhr

Große
URachmittags Porſtellung

Eltern Vormünder Erzieher u ſ w
haben das Recht auf je ein Billet ein
Kind frei dazu mitzubringen

Circus
Blumenfeld Goldkette Corradini

Halle aS Reilſtraße
Sonntag den 24 Januar

2 große Vorſtellungen
um 4 Uhr Nachmittags und um

8 Uhr Abends
Jn beiden Vorſtellungen

Auftreten der berühmten
TexasCowboyTroupe

ſowie Aufführung der Pantomime

Die Schlacht bei Contit
Täglich koloſſaler Erfolg

An Sonn und Feiertagen findet der
Billet Vorverkauf unr an der Circus
kaſſe von 11 Uhr Vormittags ab ſtatt

Montag den 25 Januar
Abends 8 Uhr

Elite Vorſtellung
Vorletztes Auftreten

der Texas Cowboy Troupe
Alles Nähere die Tageszettel

Saaſe Terrasse
Böllbergerweg 85

Jn den großartig earnevaliſtiſch deco
rirten Räumen

Sonntag den 24 Jannar
Familienabend

verbunden mit Narrenufest
wozu freundl einladet F Borchers

er für Halle and der Saalkreis
COlubhaus

Hotel u Restaurant
Geiststrasse 5

Special Aueeoohank
Bauer socher Biere 410 15 Pfg
Culmbacher 410 20 Pfg
Ritterguts März Gose 4/10 15 Pfg
t Weizenbier 410 15 Pfg

Portwein vom Pass 2110 30 Pfg
überall 50 Pfg

ſ Mittagstisch
im Abonnement 60 75 u 100 Pfg

Jeden Abend frisohen Stamm
Heute Sonnabend

Pökelknochen mit Thür Kloss
Sauerkohl u Erbasen 50 Pfg

Cerhssuppe mit Schweinsohr
à Teller 30 Pfg

Ergebenst Fritz Obst

Frauen Verein
zur Armen und Kraukenpflege

Vortrüäge zum Beſten des Vereins im
Volksſchulſaale Neue Promenade 13

Donnerstag den 28 Jannar 6 Uhr
Vortrag des Herrn Oberſilieutenant a D
Tauſcher

Die Schlacht bei Sedan
Eintrittskarten zu dieſem und den fol

genden 4 Vorträgen ſind zu 3 Mk zu
dieſem einzelnen Vortrage zu 1 Mk zu
haben in den Buchhandlyngen von Dr Nie
meyer Gr Steinſtr und von Schroedel
Simon Gr Ulrichſtr

Der Vorſtand Wächtler
Vorlänſige Anzeige

Turunverein Germanig Veuchlitz
ladet zu dem am 7 Februar ſtattfindenden

Maskenball
ergebenſt ein Der Vorſtand
Verein ehemal I7er

von Halle a/S u Umgegend
Zu unſerm am Dienstag den 26 Ja

nuar in der Kaiser Wilhelms
nalle Neue er aus Anlaßdes Geburtstages Sr Majeſtät des
Kaiſers ſtattfindenden

Vergnügen
werden Freunde und Gönner des Vereins
ſowie alle ehemaligen Regimentskameraden
hierdurch freundlichſt eingeladen

Der Vorſtand
Vrechester Verein yra

Heute Sonntag von Zu Uhr ab
o Tanzkränzchen So

in Sohacſe s Schützenhaus
Volles Orcheſter

Ergebenſt D V
Lotterie Verein Fortung

Sonntag den 24 Jannar Nachmittag
4 Uhr im Rosenthal

o

Kränzehen
wozu freundlichſt einladet

Das Comits Der Vorſtand

Kaiserkrone
Sonntag Tauzmuſik

Anfang 24 Uhr Richter
GSs v y9 W

Sonntag den 24 Jaunar er im

Prinz Oarl
Ooncert Theater und Ball

mit freier Nacht
Anfang 7 Uhr Das Comité

Restaurant IHalloria
Magdeburgerſtr 7

Sonnabend d 23 u Sonntag d 24 ds
Grosser Narrenabend

wozu freundlichſt einladet

Herm Kothe
Unterhaltung von der Hauskapelle

Ffortuna
Kühlebrunnengafſſe

Ganz neue elegante Bedienung

Restaurant
frevberghbràäu

Empfehle auerkanut guten Mittag
tisch à Couvert 1 Mk im Abonne
ment 75 Pfg

R Lantasch
Reſſanraut Goldene Kelſe

Alter Markt 11
Schönes Vereins Zimmer frei

Dragoner
Am 26 ds Mts Abends 8 Uhr

findet im Neuen Theater innerhalb
des Nordoſtthür Bez des Deutſchen
Krieger Bundes ein

Kaiſerrommers
ſtatt Die Kameraden unſeres Vereins
werden hierdurch erſucht recht pünktlich zu
demſelben zu erſcheinen damit der Verein
geſchloſſen Platz nehmen kann

Der Vorstand
Montag

SchlachtefestJ Ferd Krenzien
Mansfelderſtrake 18

32

24 Januar

Eduard Soelig
Halle a S 5 Leipzigerstr 5 Nähe des Narktes

Strümpfe u SockKen
echt Schwarz Braun Naturfarbig Ball Farben GeringeltSchottisch hell und schwarz äurehbrochen dauerhaft un

farbécht in allen Grössen von 0,40 bis Mk 4

Preussischer Beamtenverein
Zum Cireus BlumenfeldGoldkette Corradini in

der Reilſtraße ſind Eintrittskarten zu ermäßigten Preiſen gegen
Vorzeigen der Mitgliedskarte in der Buchdruckerei u Papierhandlung
von K Pritschow BSernburgerſtr 28 u im Weißwaaren
Geſchäft von Anna Detjen Landwehrſtr S erhältlich

Daſelbſt können auch die Bedingungen eingeſehen werden
Der Vorſtand

Conservativer Verein
für Halle a S und den Saalkreis

Dienstag den 26 d Mts Abends 8 Ahr in den Kaisersälen
Grosse patrioisoho Fostrersaumlung

zur Vorfeier des Geburtstagesg

Sr Majestät des Raisers
beſtehend ausConcertmuſik patriotiſch Anſprachen Solovorträgen

und allgemeinen Geſängen
Eintrittskarten a 30 Dfg ſind bis Sonntag wie e unſere Mit

kieder und deren Jamilienangehörige zu haben in den Geſchäften der Herren
Kassler Große Steinſtraße 8 J Lüuderitz Harz 25 P Mertens

Glauchaerſtr 10 G Moritz Gr Steinſtr 53 Steln brecher Jasper
Marktplatz 1 Max Stoye Magdeburgerſtr 68 Weddy Pönieke Leipziger
ſtraße 7 Bahnhofs Reſtaurateur Riffelmnnn Bahnhof und in der Expedition
der Halleſchen Zeitung Leipzigerſtraße 87

Von Montag früh ab ſind Eintrittskarten auch für Freunde und Ge
ſinnungsgenoſſen an den genannten Verkaufsſtellen zum Preiſe von 50 Pfg
zu haben Kinder unter 14 Jahren haben keinen Zutritt Das Belegen der Stühle
und Tiſche iſt nur durch den Vorſtand geſtattet

Leipziger Gewandhaus Quartott
der Herren

Prill Rother Vnkenstein und Wille
Montag den 25 Jnunar Abends 7 Uhr im Saale der

Vereinigten Berggesellschaft
III Kammermusik Abend

unter Mitwirkung der Herren Rudolf Zwintscher Piano und Oswald
Schwabe Contrabass aus Leipzig

Programm Streichquartette von Beethoven op 18 Nr 4 moll und
Cherubini Nr 1 Es dur Forellen Ouintett 163 von Schubert

Concoertflügel aus der hiesigen Blüthner schen Filiale
Eintrittskarten à Mk 2,50 und Mk 1,50 für Studenten Mk 1 in der

Musikalienhandlung von Heinrich Hothan Gr Steinstr 14

Schlittschuhbahn Ziegelwiese
Sonntag den 24 Jannar von 9 Uhr Abends

Concert bei Brillant Belenuchtung
Rundfahrt im Rennſchlitten 700 Mtr à Perſon 15 Pf Kinder 10 Pf

H Köcker
Sohlittschuhhahn Ziegelwiese

Sonntag den 24 Januar Vormittag von 11 1 Uhr

o T O 7der ganzen Kapelle des Thüring Huſaren Reg Nr 12 Merſeburg
Entree à Perſon 30 Pfg Kinder 15 Pf

H Köcker
IX Volksunterhaltungsabend

Sonntag den 24 Januar Abends 8 Uhr
in den m Kaisersälen

veranſtaltet vom Volksbildungsverein s unter gefälliger Mitwirkung des
Haudwerkerbildungsvereins Dir Lehrer Willno und des Trios

der Mänuunerliedertafel Flöte Klavier und Harmonium
Programm

Männerchor Mutterſprache Kuntze2 do Maiennacht Reichardt8 Tenorſolo Du fragſt was ſingen die Vöglein Abt
4 Adelgide Cantate für Flöte Klavier und Harmonium Beethoven
5 Gemeinſchaftlicher Geſang

Japan Land und Leute
Vortrag des Herrn Oberlehrer Dr Groth aus Berlin

vormals Profeſſor an der Kaiſerl Japaniſchen Univerſität Tokio

6 Männerchor Der Sang vom deutſchen Rhein Abt

7 Baßſolo Der Bettler und ſein Hund Schulz Weida
8 Elſa s Brautzug zum Münſter aus Lohengrin

für Flöte Klavier und Harmonium Wagner
9 Männerchor Richte dich auf Germania Abt

10 Lebendes Zzild Lieb Vaterland magſt ruhig ſein
11 Gemeinſchaftlicher Geſang

12 Männerchor Schmollis Kuntze
Die Programms ſind im Vorverkauf bei den Herren Steinbrecher Jasper

Markt 1 und Scharrenſtr 1 Findeiſen Leipzigerſtraße 11 Kunze Kaiſerſäle und
Neunmann Bernburgerſtr 9 zu entnehmen Preis 15 Pfg an der Kaſſe 25 Pfg

Die Mitglieder des V erhalten ihre Programms m u r bei Herrn
Findeiſen Leipzigerſtraße 11

Kanarien Ausstellung
am 24 und 25 Januar d Js im Central Hotel Thalamtſtr 6

Zu zahlreichem Beſuche ladet ergebenſt ein
Der Vorſtand des Vereins Canarig
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aatscſilossbrauerei
Sonntag den 24 Januar

Grosses Militär Concert
der geſammten Kapelle des Königl Magdeb Füſ Reg Nr 36

unter perſönlicher Leitung ihres Dir Herrn Wiegert

Anfang 3 Uhr Nachm Entree 30Von Mittaus 12 bis 2 Uhr 80 wis
Menu à 75 M Suppe mit 2 Gängen nach Wahl und Nachtisch

à 1,25 M
Bouillon Suppe Fricassee von Huhn

Teltower Rübchen mit Hammelcotelettes Hasenbrateun
Compot Jalat Nachtisch

Hochachtungsvoll Fritz Hahne
Restaurant Zur Hofburg

Eonntag den 24 d Mts und folgende Tage Ausſchauk von echtem

Culmbacher Bocbier Ltr nur 20 Pf
aus der Culmbacher Export Bierbhrauerei vorm Carl Petz Hierzu
Schinken in Krodteig und 5peckkuchen

eine geehrten Gäſte lade ich freundlichſt zu dieſem vorzüglichen
Ftoff ergebenſt ein Hochachtungsvoll

Louis Schönborn
Gasſthaus Sehön ſehen

Magdeburgerſtraße 51
B Siehe TZeitungsnummer vorherDe Cisbahn Ihlien Brauerei an Vofplah

Sonntag Nachmittag von 7 UÜhr

Grosses Concert
Abends bei Srossartiger Beleuchtuus

Halt HaltWohin gehen gehen wir Sonntag
NackReſtaurant Athletenheim Friedrichſtr 5

Grosser Narrenabend
mit großartigen Aufführnngen Ringkampf zwiſchen Frl M und Herrn H
Vorführen des in Freiheit dreſſirten Hengſtes Ben Akibi Der Komiker Fulpe
iſt auch da und dergl mehr u ſ w Narrenkappen zum Bedecken des Verſtands
kaſtens gratis Entree frei Es ladet ergebenſt ein H Klnge

Prinz Carſfee
Montag den 1 Februar 1897 Abends 8 Ahr

J Gr Internationaler Maskenball
ADd Die 5 ſchönſten Damenmasken erhalten werth

volle Geſchenke

1 Preis eine brillante goldene Damenuhr
Alles Nähere beſagen die Anſchlagszettel und Plakate
Sonntag den d MisGrosser Fanilenabend Ut Froi Gonoert

wozu ergebenſt einladet
Merſeburgerſtrn Fr Ehrharckt vSaal mit Vereinszimmer ſofort zu vergeben

VWBaätergeſellenſchaft Halle 4

Zu der am Dienstag den 26 Jannar d J ſtattfindenden

ausserordentl Generalversammlung
im Vereinslokal Stadt Leipzig ladet ergebenſt ein mit der Bitte um pünkt
liches Erſcheinen Anfang Nachmittag 4 Uhr

Tagesordnung 1 Neuwahl des Vorſtandes 2 Verſchiedenes
Der Vorſtand

J A Karl Spangenberg
A6esellsohaft Agatha Giebichenstein

Sonntag den 31 Januar von Abends 7 Uhr ab

Grosser Masken Ball
im Saale der Wilhelmshöhe

Eintrittskarten ſind zu haben bei Herrn Gottlieb Parsch
Auguſtſtr 58 Louis Harnisch Fährſtr 11 Emil Löchner Hoheſtr 7 Jacohb
Wollenberger Burgſtr 20 und im Reſtaurant Wilhelmshöhe

Denuntsche eſchsfechtschuſe
Fechtverein Helbig r Gr Steinſtr

Heute Sonnabend Abend

Hauptversammmlung im Vereinslokal
Sämmtliche Mitglieder bitte zu erſcheinen

hen Fröhliches Beisammensein
Für einen genußreichen Abend iſt beſtens geſorgt ff Zither Solv

Mit Fechtergruß C Helbig Hauptfechtmeiſter und Vorſitzender

chneider Meister Sterbeſcasse T Vaſſe a J
GeneralVerſammlung

Montag den 25 Jannar 1897 Abends 8 Ahr im Altenburger Hoſ Alter
Markt Tages Ordnung 1 Rechnungslegung 2 Vorſtandswahl Um allſeitiges

Erſcheinen bittet Der Borſtaudine Reiſe wichtiger und belehrender Vorkräge
wird jetzt ſortlaufend jeden Sonntag und Mittwoch Abd 8 Uhr in einem dazu nen
eingerichteten Saale Rathhausſtr 6 Hof J abgehalten werden Jn den Monaten
Januar und Februar kommen folgende Themata zur Betrachtung
Sonntag den 24 Jan Die hl Schrift die alleinige Glaubensregel
Mittwoch den 27 Jan Das feſte prophetiſche Wort
Sonntag den 31 Jan Die Weltgeſchichte im Lichte der Bibel oder Daniel
Mittwoch den 3 Febr Die Wiederkunft Chriſti
Sonntag den 7 Febr Was ſind die Zeichen des Endes Matth 24 3
Mittwoch den 10 Febr Die Auferſtehung
Sonntag den 14 Febr Die Neue Erde oder das herrliche Erbe der Gerechten
Mittwoch den 17 Febr Das Millenium oder das 1000 jährige Reich
Sonntag den 21 Febr Das Gericht 2 Kor d 10
Mittwoch den 24 Febr Gute und gefallene Engel
Eonntag den 28 Febr Die zwei Geheimniſſe der Bibel

Alle ſind herzlich eingeladen Eintritt frei
J H Krum Miſſionar

W Bitte ausschneiden und aufhewahren

Morgen Sonntag

r geiger fur Halle und den Egalkrets 24 Januar Seite 15
Restaurant zur Rosstrappe

Harz 27
Dienstag den 26 Jan
Schlachtefest

Hierzu ladet ergebenſt ein
Ewald schellenbechk

Paradiesgarten
Sonntag den 24 Jannar er von

Nachmittägs 4 Uhr ab
Gevellschafts Kränzchen

H Trazdorf
Tanuzlehrer

Stamintisch zum Rrouz WVl

Krotha
Sountag den 24 Jannar

m Kränzchen
im Kaffeegarten zu Trotha wozu
einladet Der Vorſtand

Anfang 4 Uhr

Der Veſeranen Verband
für Halle und Umgegend

wird die Feier von Kaiſers Geburtstag
am kommenden Mittwoch Abend von
7 Uhr ab im Diemitzer Schlößcheun
begehen und ſollen Anſprachen Geſang
vaterländiſcher Weiſen das Programm des
Abends bilden Auch haben alte Kame
raden die dem Verband nicht angehört
haben freien Zutritt und ſind gern ge
ſehene Gäſte

J G A Soebnch
I Vorſitzender

Concenthaus
Heute Sonntag von 4 Uhr an

i TanzkränzchenC Schieferdecker
Sonntag den 7 Febr Maskenball
Verein Gut freund

Sountag den 24 Januar im Saale
des Goldenen Hirsch

Kräàänzohen
wozu freundlichſt einladet

Anfang 4 Uhr Der Vorſtand
Neumarkt Bierhalle

Breiteſtraße 3
Morgen Sonntag Vrühschoppen

und Kartoffelpuffer
Ergebenſt E Sohiemann

Noch einige Tage in der Woche großes
Vereinszimmer frei D ORestaurant ad Zoiln

Merſeburgerſtr 26
Heute Sonntag Familien Abend
Auftreten des weltbekannten Humoriſten

Manasse aus Rom
Hierzu ladet freundlichſt ein

Oswald Hell mann

Marktschloss Markt 14
Heute Sonntag früh 9 Uhr

Speekkuchen
Abends Großer Kaffeeklatſch mit

Klimbim wozu ergebenſt einladet

Th Ranp

7 v

Verein er Wwehttſſrn

zu Halle n S
Unſer

Maskenball
findet Sonntag den 7 Februar er im

a Rosenthalſtatt Karten ſind zu haben bei den
Salede Reinh Berbig Germarſtr 5

riedr Titſch Charlottenſtr 7 Becker
Roſenthal Stemmler z Roß Wucherer
ſtraße Friedr Schwenke Ludwigſtr 41

Anfang 7 Uhr Der Vorſtand
Scholß Reſtanrant Wilhelmſtr 1

Heute Sonntag v 12 Uhr Narren
ſcherz wozu freundl einladet D O

u 22
Lithographie

Chromographie
billigste

z3 Druckerei für Massen Artikel

C Warnecoke
Mittelstr I

Grösste Schnellpresse
mit Dampfboetrichb

r 7 J 0T

Familieniolcal Schr
arm ſwerſreßt 16

T empfiehlt ſeine ſehens werthen Lokaliläten

Geſffentliecher Vertrag
Ueber die Anferſtehung der Todten

Jn welchem Zuſtande und in welcher Ordnung werden die Todten
auferſtehen

Sonntag den 24 Jannar Abends 6 Uhr in der apoſtol Kirche Jakob
ſtraße 46 an der Zwingerſtr Zutritt frei für Jedermann

S

v Geſchäfts Empfehlung
Das im Hauſe meiner Eltern Königſtr 23 ſeit längerer Zeit befindliche 7

57e Blumengeſchäft
habe ich mit heutigem Tage übernommen und bitte ich hiermit meine Freunde

freundlichſt unterſtützen zu wollen Jch werde immer bemüht fein allen
Anforderungen nach jeder Richtung hin zu genügen und für elegante prompte

und ſolide Bedienung ſtets Sorge tragen
Hochachtungsvoll

J und Gönner mich in meinem Unternehmen durch gütige Zuwendungen

W Wönigtr 23 Martha Kiessler Sir 23

D C Cr e eSohönste moderne Weitgesohiehte

SPAMBRS
illustrierte

Jeltgescſiidite O
Mit besonderer Berbecksichtigung der Kulturgesohiohte

unter Aitwirkung von
Prof Dr G Piestel Prof Dr F Rösiger Prof Dr O E Schmidt

und Dr K Sturmhoekel
neubearbeitet und bis zur Gegenwart fortgeführt von

Prof Dr Otto Kaemmel
n ODritte völlig neugestaltete Auflage e
Mit Text Abbildungen nebst 300 Kunstbeilagennahezu 4000 Karten Plänen etc G

Beziehbar 1 in 170 Lieferungen zu je 50 Pf 2 in 340 Heften zu
je 25 Pt 3 in 28 Abtheilungen zu je 3

4 in 10 Bänden geheftet je S M 50 Pf in Halbfranz geb je 10 M
Die Bände I bis VIII liegen bereits vollständig vor

m III strierte Prospekte überallhin unentgeltlich

Verlag von OTTO SPAMER in Leipzig

c

l

r ifarbe in S Pfgmann Feh m in s Pfgigarre

außerordentlich beliebt

in kräftiger und milder Qualität
100 Stück Mk 5,50 zur Probe 10 Stück 60 Pfg

empfiehlt

Paul Keitel ehe ber
e herrrrrrrrrrrreerrrreeee7 neEin ſohtungen formen und Ger a the für Conmitoreſen GSoſcereoſen

und feine Küche liefert
BernburgW E I Sommer Auguſtſtraße F

Amtliche Bekanntmachungen

Bekannkmachung
Vermiethung von Gelände am ſtädtiſchen Schlacht und Viehhzof
Es wird beabſichtigt das zwiſchen der Zufuhrſtraße des Güterbahnhofes und

den Anſchlußgeleiſen des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes belegene und zum An
ſchluß an dieſe Geleiſe geeignete Gelände ungefähr 5000 qm groß im Ganzen oder
in einzelnen Theilen zu Lagerplätzen oder ſonſtigen wirthſchaftlichen Zwecken auf 6
bis 6 Jahre zu vermiethen Nachdem die Friſt zur Abgabe von Angeboten bis
Ende Januar n J verlängert worden iſt werden Bewerber erſucht ihre Angebote
verſiegelt und mit der Aufſchrift Vermiethung von Gelände am ſtädtiſchen Schlacht
und Viehhof verſehen an den Direktor deſſelben bei welchem auch weitere Auskunft
eingeholt werden kann bis zum gedachten Termin einzureichen

Halle a den 19 Dedember 1896
Das Kuratorium für den ſtädtiſchen Schlacht und Viehhof

Der Vorſitzende Winter Stadtrath
Bekanntmachung

Straßenbeleuchtung
Jm Monat Februar 1897 werden B die Nachtlaternen

v zupr

A die Abendlaternen v 1 bis 9 v 11 Uhr Ab bis 7 Uhr früh
S 2 51 7v 1 bis 9 v 5 Abends b 11 Uhr Abds an 14,7 u v

am 16 6 7 v aa e r e am 15 6 6117 Se 16 7 i18 e f avom 19 28 II 6 5 11 II u e v 9 2 9 718 s e 9 r 6 e vv 19 bis 28 11 Siebrennen
Die Leuchtkraft des Gaſes betrug auf Grund der amtlichen Meſſungen im

Monat December 1896 bei 150 Liter ſtündlichem Verbrauch 19,20 Hefener Lichte im
Durchſchnitt

Halle a den 20 Januar 1897
Der Magiſtrat

Staude
Bekanntmachung

Jm Erdgeſchoß des Reſtaurationsgebäudes auf dem ſtädtiſchen Schlacht um
Viehbofe ſind zwei Kommiſſionszimmer für Viehhändler vom April d Js ab auf
drei Jahre zu vermiethen

Die Bedingungen liegen in der Regiſtratur des Schlacht und Viehhofes
Verwaltungsgebände Erdgeſchoß zur Einſicht aus woſelbſt auch Gebote abgegebey
werden können

Halle a den 12 Jannar 1897
Das Kuratorium für den ſtädtiſchen Schlacht und Piehhof

Der Vorſißende Winter Stadtrath
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Geldgewinne

S für X Mark sind
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ONSUM CACAG
Merck W Arens Vreiburg i BDWwWidlorruſſſch näcſißto Woche 6 Pobrvar Tioſung

24 Janar Nr 20Ton höchseter Nahrkraft besitzt das fetuste
Aroma u uvübertroffene Ausgiebit keit da
her im Gebrauch weitaus der illigste

Offen per Pfund Mk 40
i Pfund Stoſtheutel Mk r

1zu navben in zen hesseren einscin Geschäften

Kieler Geld Loos e ir T M50,000 Mark zu gewinnen
Geldgewinne

Loose à M 11 Loose für 40 M versendet so lange der Verrath reicht F A Schracdler Hannover Gr Packhofstr 20

Fragt Suren Art
äber Malton Wein

Vorrüäthig in den Apotheken

c

Ausſchnriden

Immer Lustig
8 20 Bücher bidhen Prer den ne 50 Mk

Aufbewahren

Dirſes Poſtpacket enthält unter Anderem Das Luch zum
Todtlachen Reu vpikfein illuſtrirt Giovanni Vorracrrio
V ausgewählte Geſchichten Graf v Monte Chriſto

ie Flucht aus der Gefangenſchaft Von Alexander Dumas
Caſanova s Galanie Abenteuer Neue Auswahl ſehr inter
eſſant 1000 Witze Anekdoten Tollheiten c große
Heiterkeit 174 neueſte Couplets Lieder c gr Lacherfolg
u Applaus 2 gr illuſtr Kalender VBrirfſteller Commers
buch Herren Abend Taſchen Liederbuch 6 und 7 Buch
Moſſes ſehr intereſſant

Helegenheits Deklamator für Gehburtstagsfeſte Polterabend Hoch
zeits und Kranzgedichte Geſchichtsbücher Grzählungen r

Außerdem verpflichten wir uns jeder Beſtellung nach dieſer Zeitung voch 5
griginelle Wiz und Gratulationskarten und l Spiel Karken beizulegen
Alle 20 Bücher c Zmmer Luſtig zuſammen nur 50

Keine Convert ſondern Poſtpacketſendung
Jn der Zeit vom 15 Januar bis 15 April erhält jeder unſerer Kunden ſo

wie jeder Beſteller eines Cataloges gratis und franro ein Preisräthſel zu
geſandt und wird unter die Einſender richtiger Löſungen ſtreng reell

vollstänclig gratis
Brockhaus Grosses KLonversations Lexikon

16 Hände eleg gebunden Werth 160 Mk
unter amtlicher Aufſicht öffentlich verlooſt

Die näheren Beſtimmungen ſind aus unſeren Preisräthſel Formularen erſichtlich

Buchhandlung KlingerBerlin O2 jetzt Kalser Wilhelmstrasse 6

An die deutſchen Hausfrauen
Die armen Thüringer Weber bitten um Arbeit

Der Wintker iſt hart
Thüringer Weber Verein zu Gotha

Geben Sie den in ihrem Kampfe ums Daſein ſchwer ringenden armen
ZWebern wenigſtens während des Winters Beſchäftigung Wir offeriren

andtücher grob und fein Bettzeug weiß und bunt
iſchtücher in diverſen Deſſins Bettbarchent roth und geſtreift

Küchentücher in diverſen Deſſins
Staubtücher in diverſen Deſſins
Taſchentücher leinene
Scheuertücher
Servietten in allen Preislagen
Tiſchtücher am Stück und abgepaßt
Rein Leinen zu Hemden u f w
Rein Leinen zu Betttüchern u Bettwäſche
Halbleinen zu Hemden und Bettwäſche

Alles mit der Hand gewebt wir liefern nur gute und dauerhaſte Waare
Hunderte von Zeugniſſen beſtätigen dies Muſter und Preis Courante ſtehen gerne
gratis zu Dienſten Die kaufmänniſche Leilung beſorgt Ankerzeichneter unentgelllich

Der Leiter des Thüringer Weber Vereins
Kaufmann C F Grühbel Landtags Abgeordneter

Stadtplan
von Halle a Sin 5farbiger Ausführung

aus dem Ialleschen Adressbuche
von W LKLutschbach

Halbwollenen Stoff zu Frauenkleidern
Altthüringiſche Tiſchdecken mit Sprüchen
Altthüringiſche Tiſchdecken mit der

Wartburg
Geſtrickte Jagdweſten
Fertige Kanten Unterröcke von M 2

bis 3 pro Stück

Otto Thieme Geiststrasse ſl Halle Saale

Drell und Flanell gute Waare

Malton JoRayer
cNalton S ßerr

Dentsehe Weine ausdeutschem Mals
Des Malzes Krnfſt

Quilit im Verein
Mit Sudweins Geist

Im Malton Wein

Rheumatismus u Nerven
leidende Jschias Migräne Neuralgie
nerv u rheum Kopf u Zahnſchmerz
weiſe ich bei briefl Anfrage auf ein neues
bewährtes äußerl Mittel koſtenfrei hin
M Hoeche Charlottenburg Schloßſtr 65

UlinAnterſuchung
chem microſcop ſowie

Prüſung von Anuswurf
auf Tuberkelbacillen

fertigt gewiſſenhaft und billig

t e Apotheker C Krütgen Königſtr 24I Sur Auflärung
Um Jrrthümern vorzubeugen mache ich darauf aufmerkſam daß die im Jahre 1871

gegründete

0 Verliner Schneider Akademie 9
von Andolf Maurer

Werlin Friedrichſtraße 65a
nicht mit einer Schule zu verwechſeln iſt welche zufällig den gleichen Namen führt und
welche erſt ſeit 1895 beſteht Jch habe

keine Filialen weder in Berlin noch in Magdeburg
Das an meiner Akademie gelehrte

Carre System
wurde auf der vorjährigen

Gewerbe Ausſtellung 18961896 Berliner
a prämiirtAm 1 u 15 jeden Monats beginnen neue Kurſe in der Herren u Damenschneiderei

Proſpekte gratis und franco 25jährige Jubiläumsausgabe 8 Aufl der Lehrbücher
zum Selbſtunterricht Der praktiſche Zuſchneider 2 Bände k 20 Direkt

trektorAlfred Maurer
ehea

Für Raucher
selten günstige Gelegenheit zum billigen Einkauf gut gelagerter qualitätsreioher

m O mS Cigarren
in allen Preislagen 100 Stück von 2 Mk bis 25 Mk

Wegen vVollständiger Aufgabe des Ceschäfts vernaute ien eammtliete Vorrätne

S 20 bis 25 h unter Preis
G A PVindeisen

Cigarren Cigaretten und Tabakhandlung

Leipzigerstr II Beke Kl Sandberg

V ä
c re

und besseren Handlungen

S

h

Maassstab 1 12000

ist in Separat Abzügen à 50 Pfennige vorräthig in allen
Expeditionen des General Anzeilger

t e

E in
Blutreinigungs Pulver

in 40 jähriger Praxis erprobt gegen alle von Unreimaekeiten
des Bintes herrührenden Leiden StuhiverstopfungVerdauungsstörungen Hautausschläze jeder Art

Fiechten offene Füeee eschleechts und krehsartige Krankheiten hart
näckige Augen Entanndunzgen besonders aueh bei Kinderkrankheiten wie
Sarophulosoé höse 4 gen Ohreu Aasen u s w Vortrettlieh bewäbrt Preis
ainer SsSchachtel Mark 25

NB Nan achte auf obige sechntzmarke und
nebenstevende Uutersehrift General Depöt

Johann Apoitheke Besel Zu haben in
Halle a S Engel Apotheke Bestandtheile Gnajakharz 1 gr Stietmütter

auen 2 gr Ringeliluen I gr Goldschwefel gr Sassaparillwurzel
1 ar Schatgerben 2 gr Zueker 12 er In 10 Pulver getheilt

3

m

S rade MARK

mee leidende
Mellin s Nahrung
Mellin s Nahrung

3NMoellin s Nahrung
ist nusgiebiger und bekömmlicher als mehlhaltige NährmittelMoellin s Nahrung

Mellin s Nahrung er bester Ersatz für Muttermileh
Moellin s Nahrung ist die beste für Magenkranke

Zu haben in allen Apotheken Drogerien oder direkt durch das

D C F Neumann Sohn
Hofliefernuten Sr Maj des Kaisers und Könlgs

für Süuglinge Kinder jeden Alters Kranke Genesende Moagen
r In ganzen und halben Glüäüsern

macht Kuhmileh leicht verdaulich enthält Kein Menhl
wird von den zartesten Organen sofort absorbirt

erzeugt Blut Fleisch Nerven und Knochen

Rerlin W
Taubenstr 51

rch die V
ſertions

eigen 20 P

M Giodi

Löhnun
kaſſe W

Anina
Beitrag
Geſellſ
lade
des Ar
penſior
Manne
der ei
verſam
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